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Bonus für Treue: MLK-Gruppe zahlt 276 Euro extra im 
Anrainerstromtarif 

Jacobsdorf, den 8. Februar 2024: Schon jetzt bezuschusst die MLK-Gruppe in ihrem 
Anrainerstromtarif in der Gemeinde Jacobsdorf die Stromkosten mit jährlich 
mindestens 276 Euro. Nun kommt noch ein Treuebonus als Sonderförderung über 
nochmal 276 Euro obendrauf.  

Seit fast zehn Jahren bietet die MLK-Gruppe den Menschen in der Nachbarschaft ihrer 

Anlagen Beteiligungsmöglichkeiten. Der Wind- und Solarpark-Projektierer möchte damit 

vor allem auch nicht vermögende Teile der Bevölkerung ansprechen. So sollen gerade 

die Menschen profitieren, in deren Region die Energiewende umgesetzt wird.  

Zu den erfolgreichsten Maßnahmen gehört der Anrainerstrom, bei dem die MLK die 

Stromkosten bezuschusst. In mehreren Regionen arbeitet sie dafür mit 

Ökostromlieferanten zusammen. In der Gemeinde Jacobsdorf etwa liefert der Versorger 

naturstrom vor Ort, eine Tochter der Naturstrom AG, den Ökostrom, während die MLK 

die Stromkosten um jährlich 276 Euro senkt. Geringverdienende und kinderreiche 

Haushalte erhalten im Sozialtarif sogar einen Zuschuss über 336 Euro. In 

Vergleichsportalen konkurriert der Anrainerstrom damit mit Billigstromanbietern, liefert 

aber immer klimafreundlich produzierten Ökostrom. 

Sonderförderung verdoppelt Zuschuss 

Bestandskunden des MLK 

Anrainerstroms dürfen sich jetzt 

über eine einmalige 

Sonderförderung freuen. Bei der 

nächsten Jahresabrechnung werden 

ihnen einmalig weitere 276 Euro 

gutgeschrieben. Das bedeutet, dass für Jacobsdorfer Anrainerstromkunden die 

Stromkosten in diesem Jahr um mindestens 552 Euro gefördert werden.  

In der Gemeinde Jacobsdorf haben sich bereits knapp 140 Haushalte für den günstigen 

Ökostrom entschieden. Im Raum Prenzlau in der Uckermark, wo die MLK den 

Anrainerstrom ebenfalls anbietet, sind es mehr als 300. Dabei gehört der Anrainerstrom 

zu mehreren Maßnahmen der MLK-Gruppe, um die Bürgerinnen und Bürger vor Ort zu 

beteiligen. Gemein haben sie, dass sie keine Einstiegshürden und kein Risiko mitbringen. 

Es muss also niemand erst sein Erspartes investieren – mit der Gefahr es zu verlieren. 

Mit dem Anrainerstrom bekannt man beispielsweise schlichtweg sehr günstigen 

Ökostrom.   

 

__ 



   

Pressemitteilung 
 

 

 
 

Seite 2 von 2 

Die MLK-Gruppe gehört mit mehr als 500 installierten Windenergieanlagen mit einer 

Gesamtleistung von etwa 700 Megawatt zu den erfahrensten Projektentwicklern in Deutschland. 

Die allermeisten Anlagen betreibt die MLK nach der Installation selbst, derzeit 244 MW. Dazu 

kommen mehrere Umspannwerke und Biomassekraftwerke. Erste große Photovoltaik-

Freiflächenanlagen sind in der Umsetzung. 

Im vergangenen Jahrzehnt war die MLK-Gruppe vor allem in Brandenburg tätig, hat aber mit 

derzeit 10 projektierten Windparks auch das Rheinland seit einigen Jahren wieder in den Fokus 

genommen. Neben den sechs Baustellen, mit denen 80 MW realisiert werden, liegen weitere 

Genehmigungen für 4 Windparks mit 54 MW in den Kreisen Viersen, Heinsberg, Neuss und Düren 

vor. Dort sind auch noch weitere Genehmigungsverfahren mit einer Gesamtleistung von 130 MW 

anhängig. 

Weitere Projekte in Rheinland-Pfalz, Sachsen-Anhalt, Mecklenburg-Vorpommern und 

Niedersachsen sind in Vorbereitung. Die MLK-Gruppe unterstützt mit ökologisch-nachhaltiger 

Energieerzeugung intensiv die Energiewende. 
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